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Die Technologie der Künstlichen Intelligenz ist im Lebensalltag der Verbraucherinnen und Verbraucher angekommen. Sie
begegnet uns in nahezu allen Bereichen – sei es bei der Kommunikation, der Fortbewegung oder im behördlichen Kontakt. Der
vorliegende Sammelband widmet sich den daraus folgenden Möglichkeiten, Risiken und rechtlichen Implikationen aus
verschiedenen, fächerübergreifenden Perspektiven. Behandelt werden typische Problemkreise, zu denen der
Diskriminierungsschutz, die Transparenz, Nachvollziehbarkeit und Überprüfbarkeit sowie die Datenauswahl bei KI-Systemen
gehören. Auch der Verbraucherschutz durch Scha ung von Normen, Standards und Zerti zierung wird thematisiert. Ergänzt
wird das Bild durch die Darstellung bereichsspezi scher Herausforderungen. Zuletzt wird auch das praktisch bedeutsame
Problem der Rechtsdurchsetzung im Kontext von verbrauchergefa ̈hrdenden KI-Systemen angesprochen.
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